
des
Erscheinungstage:

mitttooti)  und Samstag. Wiesbadener Taablatts.
»«■13.

Bekanntmachung.
Freitag , den LS. Februar d. I .,

vormittags 10 Uhr, werden dahier, Gerichts¬
straße2, Zimmer No. 32, verschiedene unbrauch¬
bar gewordene Utensilien des Amtsgerichts
öffentlich meistbietend versteigert. F268

Wiesbaden , den 10. Februar 1904
Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Samstag , den 8. April IS04,

Nachmittags 4 Uhr , wird das den
Eheleuten Gustav Polzin und Auguste,
g-b. Wintermeyer , eigentümlich gehörige
zweistöckige Wohnhaus mit zwei Holzremisen
und Hofraum, belegen an der Dotzheimer-
straße, zwischen Alwin Leonhardt und dem
Katholischen Gesellenverein in Wiesbaden
laxirt zu 40,000 Mark, im Gerichtögebäude^
Zimmer No. 98, zwangsweise öffentlich ver¬
steigert. F268

Wiesbaden , den3. Februar 1904.
Königliches Amtsgericht 12.

Polizei -Verordnung,
y > betreffend

»U Abänderung der Biehmarkt-Ordnung
vom IS. März 188*.

»Aus  Grund der§8 5 und 6 der Allerhöchsten
ömrdnung vom 20. September 1867 über die
nbf ?Ä‘ un iLm,£ tn "°u erworbenen Lande«-

""b b" M 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Lnndesverwaltungvom 30. Juli 1883
M ,m't Zustimmung des Magistrats für den
S» !’in e8!t l ber  Stadt Wiesbaden nachstehendePolizei-Verordnung erlassen: '

Mchmarri-Ordiiuiig vom 12. März 1884
gjjjf*bl.e ° UŜEehciidem ersichtliche abgcändcrte

on Montags, Mittwochs und Freitags in
auf dem Liedhofe Viedmarkt

mm Fallt auf einen die er Tage ein aeleblicb-r
Beiertag, so fällt der Viehmarkt au, °
dörde imS“! ®;.bülfni2fflIIe  kann die Polizeibe-

>m Einverständnis mit dem Maaistrat bc.
2 "lm»? Earkte abhalten lasten. Die Abhaltung" As" Marktes wird jedesmal im amtlichen

jÄ® tabt m '* babtn  » ur  öff-ntlich-n

Bekanntmachung.
Auf den von Geschäftsinhabern aestellten Antrag

wird auf Grimd des 8 139k Reichs-Gewerbe-
Ordiiuna nach amtlicher Feststellung der Zweidrittel-

bestimmt, daß sämtliche offene
Verkaufsstellen der Leder- und Schuhmacher-Artik-l-
Handler in Wiesbaden abends8 Uhr, sowie in der
T+'t.Ä 1 i ’t,11”0 ^ klhr morgens für den ge¬
schäftlichen Verkehr zu schließen sind. Ausgenommen
von dieser Anordnung, soweit sie sich auf den Laden-
Muß am Abend erstreckt, sind die »ach§ 139e
Gewebe- Ordnung für eine verlängerte Be-
schaftigungszeit festpesetzien Tage. *

Wiesbadei», den 14. Dezember 1903.
Der Regierungs-Präsident. J . V.: von Gizyckt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 26. Januar 1904.

Der Polizei-Präsident: v. SchenS.

Bekanntmachung.
D« Kleine Kirchgasse wird zweck, Anbringen

von Laternen auf die Dauer der Arbeit für den
Fuhrverkehr polizeiltch gesperrt. *

Wiesbaden, den8. Februar 1904
Der Polizei-Präsident: v. Schentk.

Sinn
bu

gebracht.
,J b- Der Markt für Kälber und Schafe be

.Uhr, derjenige für Schweine um
to/mitto. « b<£etI'””0'. ilir Großvieh um 11»/. Uhr
(in®li ®' .? er Begmn der Märkte wird durch
nii Glockenzeichen bekannt gegeben. ^
birlLw ?* ^ treten der Marktplätze und
Markt?« hÄ * L? be" Raufern vor Beginn des
vor Sink' b°"Wandlern,edoch bis eine halbe Stunde

Anfang des Marktes untersagt.
VitNL  Anfang des Marktes ist der Handel

Schluß des Marktes, um 1 Uhr
Markt ^ ledem frei, das auf de»
halte,, "nfgetriebene Vieh dorten ferner feil ru

- * ÄS ;,c •»“ t « i»
im A,eb̂ ? ' »^ -kt'aud!-rdürfen Schlachtviehn
«'Kattt ŝ 7»kaufe',. <cfr. 8 6) Es ist „i
ober be« Ä eI ®!**J uni  Zwecke des V-

W » es Tausches in die Stadt zu bringen.
Markt in xÜÄ Eintreiben von Vieh auf den
bet Ztücke Ut! tr  tt' nauer Angabe der Zahl
dazu bestel^,^ mb̂ ' b"" von der Gemeindebehörde
ande» im^ Beamten em Schein zu lösen und
liefern ^ er dessen Vertreter abzw

stödtbebe ber  Gebührenordnung für die
IS. lachihaus- und, Viebhofs-Anlage vom
Austria. Akarz  1895 zu entrichtende

Ki.h« IU«c6lÜ,i berechtigt zum Ver

Verzeichnis
der in der Zeit vom1. dir einschl. 7. Febr 1904
bei der Kömglicheil Polizei-Direktion angemeldeienFundgegenstände.
- Gefunvenr 1 Damentaschenuhrm. Kette
1 Päckchen enthaltend3 Fensterleder. 1 Herren¬
taschenuhr mit Kette, 1 Trauring. 1 Haarnadel
von Schildpatt 1 Herren-Regeuschirm. 1 Damcn-
1 goldene ff ' 1 35°nemOUnaiC m,t ^nh °l0

2. Zugelaufen r 6 Hunde.
Königl. Polizei-Direktion Wiesbaden.

Sämtliche Mannschaften des Beurlaubten¬
standes des Stadtkreise«Wiesbaden, die ihre jcsiac
Wohnung den Bezirksfeldwcbeln noch nicht gemeldet
haben, werden aufgefordert, dies umgebend nach-
zubolen, da schon im März die Aushändigung der
Knegsbeorderungenerfolgen wird. »

Königliches Bezirks-KommandoWiesbaden.

Als Freiwistige für die OstaNatisä,«
Besatznngs - Brigade werden Unteroffiziere*
Gefreue und Gemeine der Res. und Landw
1. Aufg. aller Waffen angenommen.

Die betreffenden Leute müffen sich bi, »um
S -Ptember 1906 zum Dienst in Ostafien oer-

Die Meldungen habe» persönlich oder
schriftlich beim Bezirks-Kommando Wiesbaden di«
spätestens 28. Februar l »0« ,u erfolgen.
c, *®8 "Ht.A rliLu!iil!t' ..ba{! die betreffenden
Leute möglichst persönlich behus, Feststellung der
Tropendienstfahigkeit au dem Dienstzimmer des
Bezirks-Kommandos Wiesbaden an den Bor-
mittagen von 9- 11 Uhr melden. Kosten dürfen
für die Staatskasse icdoch durch diese Gestellung nichtentstehen. ‘

Weitere Bestimmungen können im Dienstzimmer
des Bezirks-Kommandos Wiesbaden, Rheinstr 47
eingesehen werden. k' LR)

Königliches Bezirks-Kommando.

fjOljMlUlttf vberförsterei MjeStlKdeN.
in ^ ." "ag . den 19. Februar 1904, vorm.10 Uhr, im Gasthaus zum Taunus in Kahn:

rtltÄ ir\H ,» HO . a.

Bekanntmachung.
. , D'eLieferung der Fourage für das Pferd
des hier statronirten Oderwachtmeisters der

ioll vom1. April 1904 bis
dahin 1905 im Submiffionswege vergeben werden.
^ aP n  Bedarf beträgt Im Ganzen ui,oesähr
30 Centner Hafer, IS CentnerHeu und 2bCentnerStroh.

Die Offerten, welche auf eine» bestiinmten
DurchschnitiLpreisoder zu den jeweilig mittleren
Marktpreisen bezw. einer bestimmten Erhöhung der
letztere» gerichtet werden können, sind mit ent¬
sprechender Aufschrift bis zum 23. d. M., vor¬
mittags 11 Uhr» im Ratbause, Jimmer Nr. 6,
dabier, emzureichen, woselbst auch die näheren
Bedingungen vor dem Termin eingesehen werden
rönnen. In den Offerten ist anzugeben, daß diese
Bedingungen bekannt sind. *

Wiesbaden, den 10. Februar 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Taglöhner Karl Schmidt, geboren am

^4. Mai 1856 zu schierstci», zuletzt Hartingstraße1
wohnhatt, entzieht sich der Fürsorge für seine
Famllle, sodaß dieselbe an« öffentlichen Mitteln
unterstützt werden muß.

Wir bitten um Mitteilung seine» Aufenthalts¬orte». *
Wiesbaden, dm 10. Februar 1904.

Der Magistrat. — Slrmen-Verwaltung.

nur
nicht

Verkaufs

!°°i des
^ Best.m

der Marktordnung.
laS'fübrtfnaÖi, b*r bs« zum Beginn des Markte»
°̂ nnt gm,acĥ ° " " b auf einer Tafel amtlich
d'r-kwi« Anordnungen de« Schlachthaus
östlich' ĉ arkrm' ister« oder̂ dereii Vertreter istIeiften. Dieserhalb und mit

bl e Ordnung in der Schlacht-
Vtto?h„°« w" d °uf die besonders erlassene Polizei-
de» B,, ? und Schlachthaus-Ordnung, betreffend««rieb da leibst, hmgewieseii.
^ikh aehmJ! Û bln Aiarkt darf nur gesundes
Marz»°V .̂ " ' rden. Er nmerliegt alles zu
stfr. z kibrachte Vieh der polizeilichen Beschau

Juni I880) bt* Aelchsvlelisenchengesetzes vom

l9°* mstrâ ' 58trorbnim0  tritt am 1. März
12. Sofern nam oen aug,

lltikrM '" tidbere« trafen verwirkt sind, werde»
bi, ^ tungen dieser Vorschriiien mit (ß

nach den allgemeinen

»it
Meldbuße

llnvermögen««k? L °rk und im Falle deszu 3 Tagen bestraft.
«ttsbaden , den4. Februar 1904.

Der Polizei-Präsident! v. «chenck.

I . Nutzhol, aus Distr. 67u. 73 Lauteru. Totl
Kiefern Stämme II. 1 Stck. mit 2 Fm
UJ.  I 82  Stck. mit 156 Fm. IV. 245 Stck. mit
13t Fm. V. 420 Stck. mit 137 Fm. Lärchen:
Stamme III. 18 Stck. mit 24 Fm. IV. 15 Stck.
mit 11 Fm. V. 18 Stck. mit 6 Fm. Rottannen:
Stämme II. 4 Stck. mit 9 Fm. III. 12 Stck
mit 18 Fm. IV. 15 Stck. mit 11 Fm. V. 86 Stck.'
mit 26 Fm. Derbstgn. I u. II 34 Stck. Birken:
ca. 18 Stämme V. Au» Distr. 43 Wiesbadener-
Haag, am Herzogsweg: Rottannen 8 Stämme

576 Derbstgn. I—III. 3100 Rciferstgn.
" ... Brennholz: aus vorstehenden

Distrikten ii 68 Efchbach Buchen : ca. 786 Rm.
Scheit u. Knüpp. 117 Hdt. Welle». Birken:
ca. 38 Rm. Scheit u. Knüvp. Nadelholz:
208 Rm. Scheitu. Knüvp. 66 Rm. Stockbolz. Da»
Brennbolz kommt nicht vor 12 Uhr. Sämtliches
Holz sitzt2—3 Km. von ber Station Hahn—Wehe»
Die Hegemeister Wallenborn zu Hahn u. Denier
zu Wehenerteilen ev. Auskunst._ F278

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege zwischen der1. n. 2. Gewann

Kirichbanm, Lgb. No. 9080. und von dem Feldwege
zwischen der 1. Gewaiiii Wallufcrweg ciiler- und
2. und 3. Gewann Walluferweg anderseits, ^gb.
No. 9076, soll der aus deni Plaue mita b bezcichnete
Teil zwischen der Eltviller- und Kiedricherstraße
eingezogen werden.

D>-scs Vorhaben wird gemäß 8 57 des
In tandlftkelisgcictzcs von, 1. August 1883 mit dem
Aniüaen hrcrdurch zur öffentliche,l KciinlniS gebracht,
daß Emweildungen hiergegen innerhalb einer mit
dem 28. d M beginnenden Frist von 4 Wochen
bei dem Maglstrate schriftlich einzurcichen oder in,
Rathause, Zimmer No. 45. zum Protokoll zuerklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Einsicht aus. *

Wiesbaden, den 23. Januar 1904.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der nachbezeichneten Wirt-

sihaftSbedursnifle für das Armcn-Arbeits-
Aaus . für Re Weit vom 1. April 1904 bi»
31. Marz 1905 soll nach Maßgabe der im Rathaus,
Zinimer No. 13, zur Einsicht aufliegenden Bc-
orngungen>m Submissionswcgevergeben werden:
. 1. Rindfleisch. 2. Geräucherten Speck. 3. Nieren-
sett 4. Wurstfeti. 5. Kaffee, 6. Cichorien, 7. Erbsen,
8. Linsen, 9. Bobnen. 10. Weizenmehl, 11. Hafer¬
grütze, 12. Nudeln, 18. Reis. 14. Griesmehl.

Grauv-il16 Zucker. 17. Salz. 18. Pfeffer.
19. Salatöl. 20. Rübenkraut. 21.Wichse. 22. Ofen-
schwärze, 23. Har,seife. 24. Kernseife, 25. Schmier-
s-ife. 26. Stcarinlichte. 27. Streichbölzer, 28. Soda.
29. Putzpomade. 30. Petroleum und 81. Nelken.

Lieferungslustige werden aufgefordert, ihre
Offerten bis spätestens

Samstag , den 80. Februar 1904,
vormittags 10 Uhr,

m, Rathause, Zimmer No. 13. einzureichen, woselbst
dieselben in Gegenwart etwa erschienener Sub¬
mittenten eröffnet werden.

Bon den unter pos. 5- 16, 17—19, 23—26
und 81 find Proben beizufügen. *

88fe«bÄbett, den2. Februar 1904.
Der Magistrat. — Armen-Berwaltuna.

Bekanntmachung.
1i R8?fbJ u?tr»b- 2-r im* DistriktPfastendorn 55 abgehaltene Hol,Versteigerung

E genehmigt worden und wird das Hol, den
Steigerernz„r Abfuhr überwiesen. *

Wiesbaden, den9. Februar 1904.
— _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 1. Februar d. I . im Distrikt

„Oberer Gehrn 52" stattgefundene Holz-
Versteigerung ist genehmigt worden. Der Tag
der Ueberweisuiig zur Abfuhr wird noch bekanm
gegeben werden.

Wiesbaden, den 10. Februar 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das Abfahren von Koks aus der städt

Gasfabrik zu den Konsnmeinen in der Stadt soll
für das Rechnungsjahr 1904 öffentlich vergebe«werden.

Die maßgebende» Bedingungen können vor¬
mittags von 9—12 Uhr auf dem Zimmer No. 6
des Verwaltungsgebäudes. Marktstraße 16, ein-
geiehen werden, woselbst anch die Angebote bis zum
15. Februar d. I . , mittags 12 Uhr, ein-, zureichen sind. *

Wiesbaden, den5. Februar 1904.
Die Direktion

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke.

Bekanntmachung.
Der auf dem hiesigen Gaswerki» der Zeit

vom 1 April 1904 dir dadin 1905 gewonnene
Teer, sowie das konzentrierte Ammoniak»
">aher sollen im Anbietuugswege vergeben werden.

„ herauf bezüglichen Angebote sind ver-
ichloffen und mit enliprechender Aufschrift versehen,
bis spätestens den 15. Februar d. I ., nach,
mittags 4 Uhr, bei der Verwaltung des städt.
Gaswerkes. Marktstraße 16, Zimmer No. 6.einzureichen.

Die Vergebungsbedingungenkönnen hier ein«
gesehen oder auch in Abschrift bezogen werden.

Wiesbaden , den3. Februar 1904. *
Die Direktion der städt. Wasser-, Gas- u.
_ Elektrizitätswerke.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer cn. 155m

langen Zementrohrkanalstrecke des Profile«37.5/25m
m der Grillparzerstraße. von der Biebricherstraße
ms zur Mosbacherltraße einschl. der dazu gehörigen
«pezialbautcn, sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung oerduogcu werde».

Augebokr-Formulare, Verdingnugs-Ilnterlage«
und Zeichnungen können während der VormittagS-
dieliststunden im Rathause. Zimmer No. 57. ein-
äcschm. die VerdinguiigS-Unterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 Pf. bezogen werden.

, Verschlossene und mit entsprechenderAufschrift
verlehene Angebote sind svätestenL bis

Mittwoch, de» 17. Februar 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzurerchen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen»

der etwa erscheinenden Anbieter.
. . Nur die mit dem vorgeichriedenen und aur»

gefüllte» VerdingungSformular eingereichtrn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuichlagsfrist: 2 Wochen. *
Wiesbaden, den6. Februar 1904.

Stadtbauamt,
Abteilung für Kanalifationswefem.

Verdingung.
Die Lieferung und Anfuhr von Grube«,

fand , Grubenkies , Baggcrsand , reinem,
kicsireiem Flutzsand , Flusikics (« chrotteln)
verschledener Konigröße und Baumwacken soll
im Wege der öffentlichen AuSschrcrbung verdünge«werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen
können wahrend der Vorniittagsdienststiinden im

Jimnuv (11a  KO -I .. _ 5 f. . . »Rathause, Zimmer No. 58. eingeschei>. auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Eiw
sendung von 1 Mk. bezogen werden

Staats - und Gemeindesteuer.
i »- Au die Einzahluna der 4. Rate Steuer
für 1903 wird hierdurch mit dem Bemerken
ermncrt, daß»nt dem Mahnverfahrenam 16. d M
begonnen wird. ° *

Wiesbaden, den 10. Februar 1904.
__ Städt. Stenerkasse.

Verdingung.
schutt̂ soll",Erweiterungsbauder Gntenberg-

a)  die Maurerarbeiten, Los II,
d) „ Asphaltiererarbeitcn. Los III,
o) „ Stetnuietzarbeite»,
d) „ Zimmererarbeitcn. Los V, ^ "'0-

-Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
... VcrdingungSunierlagenundZeichnuiigen können

wahrend der Vormiltogsdicnststnndeuim städt
V-rwallungrgebaude Friedrichstraß- 15, Zimmer
Ä : und die Angcboisformulareaus-

Zeichlttingc" gegen Barzablnng oder
beneUacldfrcic Eln!elib„„a von je 1Mk. 50 Pi für

II und V „,,d 25 Pf. für Los III, sowie je
^c>S IVa und IVb und zwar bi?

^ .^ '-̂ uar b. von dem technischen Sekretär
v°r°bfolg? w?rdem' ' 3dc*,"u"B' " föut,eu  nicht

s verschlossene und mit der Aiifschrift„H. A. 68
Los. veriebcne Angcbo>e sind ipäteste»» bis

Samstag , dc» 20. Februar 1904.
vormittags 10 Uhr,bwrher elnzureichen.

Eröffnung der Angebote erfolgt— unter
Eüihaltuiig her obigen Los. Reihenfolge— j»
Gegenwart der etwa eischenieudcn Anbieter.
.,r .. s7,nr die mir dem vorgejchriebenen und aus-
geb°tewerke? Lechchs!chtm?'uU' r eingereichten An-

Ziiichlagssrist: 28 Tage.
b' n 6 Februar 1904.

Stadtvauamt , Abteilung für Hochbau.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Sand-
und Kieslieferuiig" versehene Angebote sind
spätestens bis

Dienstag , den 23. Februar 1904,
. vormittags 11 Uhr,

hierher emzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬wart der etwa erscheinenden Anbieter.

... Rur die mit dem vorgeschricbcnen und aur-
gefullten Verdingungsiormular cingereichten An¬
gebote werden berücksichiigt. *

Znschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 11. Januar 1904.

Stadtbauamt,
Abteilung für Kanalisationswese«.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiten Los »

und Maurerarbeiten LoS #1 für die Verlea.
M q» ^ ."'t^ edigungen vor de« Käufer»Rv. - 2, 24, 34 uns 38 der Mainzerstraste
zu Wiesbaden ollen im Wege ber fiffct tliAm
Ausschreibung verdungen werden °^ utl,chen

SliigebotSforniular». Verdingungsuntcrlaaen
«."» Zeichnungen können während der Vormittaa^dlenststun.ien NN

§?^ nüo°"obe" ßeTteirnäbf« ie\ Hn“enbmlgflDo"'95^rf''für Los I und 50 Pf. für Los 11 und -war hi«
zum^0. Februar 1904 bezogen werden.

Äerfchlossene und mit der AufschriftG U IS
hm ' versehene Angebote fti:b spatest-ns'bi«
Montag , den 22. Februar 1904,vormittags 11 Ut»r.

hierher euiznrkichcn. '
Die Eröffnung der Angebote erfolgt- unttr

Einha tnng der obigen LoS-Reihenfolgc— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter

b' "i vorgeschriebenen und' ausge«
füllten VerdingungSformular eingereichten Anae-
bole werden berücksichtigt.

Zuschlaasfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den8. Februar 1904.

Stadtbauamt»
Büreau für « sväudeuntertzaltuug.
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Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Wuitermonate- Oktober bi» einschließlich März
— um 10 Uhr Vormittags. *
. _ Ltädt.  Accise-Amt.

Verdingung.
Die Lieferung von:

a)  500 cbm Grobschotter aus Hornstein
Porphyr, Korngröße 50—60 min,

b) 500 cbm Hartbasaltseinschlag, gesiebtes
, „ . Handgefchlag, Korngröße 20—30 mm,
fcü im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬dungen werden.

Angeborsformulareund Verdingungsunterlagen
tlnnen wahrend der Vormittagsdienststundenim
Rathaus, Zimmer No. 53, eingesehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestcllgeldfreie Ein-
sendung von je 70 Vf. zu » und b bezogen werden.

Verichlossene und mit der Aufschrift: zu
ftk ®ens bfs^ ' iü  b) ''Hartbasaltfeinschlag" sind

Samstag , den 27. Februar 1904,
- an die Unterzeichnete Dienststelle einzureichcn und

zwar: zu a) bi« vormittags 11 Uhr, zu b) bis
vormittags 12 Uhr. zu welchen Zeiten die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter erfolgt.

.„J/ur die mit dem vorgcschriebenen und aus-
gefullten Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 11. Februar 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.
Verdingung.

. ... Die Lieferung des Jahresb'edarfs von unge-
n!§0 « tu «k blaulernene » 'Arbeits -Jacken,5?; » Stuck Dlenstmutzen und ca. « Stück

blauem Tuch im Rechnung«-
1904 soll im Wege der öffentlichen AuS

fchrcibnng verdungen werden.
Angebotsformnlare, VcrdinaungSunterlaaen

können wahrend der Lorinittagsdienststiinden im
Rathause, Zimmer No. 57, eingesehen, auch vondort bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis ’

Sonnabend , den 27. Februar 1904,
. vormittags 11 Uhr,

hierher emzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter,
ww* dem vorgeschriebenen und aurge.
Ff “ Verdingungsformular cingereichten Ange>bot- werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden , den6. Februar 1904.
_ Stadtbauamt,

. Abteilung für Kanalisationswese«
Verdingung.

Di- Lieferung des Jahresbedarfs an der.
zinkten Hoffinttastenund Fettfang-Gimern
tu, Rechnttngsmhre1904 sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden

Angebotsformularc. Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittaas-
dlenststunden im Rathause, Zimmer Nr. 57, einge-
sehen, die Verdingungsunterlagen einschließlich
Zeichm'ngcn auch von dort gegen Baarzahlungoder bestellgeldsrcie Einsendung von 1 Mk be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis ^ r

Sonnabend, den 27. Februar 1904,
t . vormittags 11 /- Uhr,
hierher einzureichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. u
.mit  dem vorgeschriebenen und auS-

gefullten Verdi,,gungsformular cingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wicsbade«, den6. Februar 1904.

Stadtbauamt,
Abteilung für Kanalisationswesen

Bekanntmachung.
Im Interesse der Dienstherrschaft machen wir

bekannt, daß jeder Dienstbote, der auf das Abonne-
ment seiner Dienstherrschaft im diesseitigen
Krankenhau,e verpflegt werden soll, bei seiner Auf¬
nahme die in den Händen der Herrschaft befind¬
liche Abonnemcntskarte(Quittungskarte) vorzulcgen
bat, die bis zur Entlassung des Patienten aus
dem Krankenhause bei den diesseitigen Dienstaktenverbleibt.

Wiesbaden, den1. Januar 1904.
Stüdt. Krankenhaus-Verwaltung

Bekanntmachung.
Freiwillige Versteigerung von

Bauplätzen in Sonnenberg.
Montag , den 13. Februar 1904,

vormittags 11 Uhr , werden im Rathaus
hier vier in bester Geschäftslage belegene
Bauplätze der Gemeinde, belegen im Hof-
garten , gegenüber dem Nassauer Hof, an
der Endstation der elektrischen Bahn, öffent¬
lich meistbietend versteigert.

Die Bedingungen und Unterlagen liegen
auf der Bürgermeisterei offen. F312

Sonnenberg , den 14. Januar 1904.
Der Bürgermeister.

__ Schmidt.

Bekanntmachung.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von 18 Dienströcken. 14 Westen
25 Hosen und 9 Joppen für Bedienstete der Kur-
v°rwaltung soll vergeben werden. Lieferung,termin:
25; April 1904- Angebote mit der Aufschrift:
.Submission auf Dienstkleider" sind bis '

Dienstag , de« 1. März 1904.
vormittags 10 Uhr,

verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei
der Unterzeichneten Verwaltung eiiizureichcn.

Die näheren Vcdinguiigeu liegen auf dem
Bureau der Kur-Verwaltung zur Einsicht offen. *

Wiesbaden, den 10. Februar 1904
,_ Städtische Knr-Berwaltüna.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Dienstmützen.

Die Lieferung von 29 Dieustmützen für Be¬
dien,icic der Kurverwaltung soll vergeben werden.
LiefcrungStermin: 30. April 1904.

Angebote mit der Aufschrift„Submission aufDienstmützen" sind bis
Dienstag , de» 8. März 1904,

„ vormittags 10 Nhr,
verschlossen bei der UnterzeichnetenStelle cinzu-reichen.

Die näheren Bedingungen können auf dem
"" "au,  der Kur-Verwaltung eingesehen werden.

Wiesbaden, den 10. Februar 1904. *
__ Städtische « ur-Berwaltung.

Viehhof -Bericht
für dieWoche vom4. bis 10. Februar.

Holz-Bersteigerung.
Am kommenden Montag , den

15 . Februar d. I ., vormittags
10 Uhr anfangend, kommen im Rambacher
Gemeindewald, Distrikt „Goldstern ",
folgende Holzsortimente zur Versteigerung:

7 Stück Eichen-Stämme mit 22,20  Fmtr
31 Rmtr. Eichen-Scheu-,
6 „ „ -Knüppelholz,

240 Stück „ -Wellen,
292 Rmtr. Buchen-Scheit-,
118 „ „ -Knüppelholz und

1885 Stück . -Wellen.
DaS Holz ist von guter Qualität und

lagert bequem zur Abfuhr.
Die Eichen-Stämme kommen um 11 Uhr

vormittags zum Ausgebot.
Zusammenkunft der Steigerer an dem

Kreuzweg Burg Goldstein. £*-810
Rambach , den 10. Februar 1904.

Der Bürgermeister:
_ Morasch
Holz-Bersteigerrrng.

Montag » den 15. Februar d. I .,
Bormittags IO Uhr anfangend, kommen
im Breithardtcr Gcmeindewald, Distrikt
Schafheck, Abiheilung3 u. 4:

429 Eichen-Bau- und Werkholzstämme
von 183 Fstmtr

zur Versteigerung.
Das Holz ist guter Qualität und lagert

in der Nähe der Aarstraße. F318
Breithardt , den8. Februar 1904.
_ Schlapp , Bürgermeister.
Mittwoch , den 17 . Februar , vor¬

mittags 10 Uhr anfangend , kommen
aus dem hiesigen Gemeindewald im Gast
haus znm Deutschen Haus dahier:

31 Stück Fichten- Slämmchen mit
2,65 Fmtr.,

272 „ Fichten-Stangen 1. Kl.,
941 „ .. 2

3878 „
1735 „
475 „
195 „

zur Versteigerung.
Das Holz lagert im „Haferstück«, auf

sehr guter Abfahrt, an der Platterstraße, und
kann vorher besichtigt werden. F313

Wehen , den 10. Februar 1904.
_Rau , Beigeordneter

der

- 3.
* 4.
* 5.
» 6 - -

Es
Vieh-

gattung

waren
aufge»
trieben Qual. Preis« von - - bi,

Stück Per #
Ochsen. 143 I. 50 kg

Schlacht-
72 74

-uh - : :
II. 66 — 70

1»! I. gewicht 68 — 70
n :  • II. 56 60Schweine 880 1 kg

Schlacht-
1 1 (

Wastkälb.
^ 539

1 60 1 t
Zandkälb. gewicht 1 40 1 f
Hammel 165 1 30 1 4

Wiesbaden , den 10. __ _
Städtische Schlachthaus-Verwaltung

Jagd -Verpachtung.
Am 20 . Februar d. I . , nach¬

mittags 1 Uhr, wird auf dem Gemeinde¬
hause dahier die Feldjagd der Gemarkung
Bechtolsheim in Rheinhessen, ca. 1125 Hektar
groß, auf weitere9 Jahre verpachtet.

Der Wildschaden wird von der Gemeinde
getragen. Bechtolsheim ist Bahnstation der
Strecke Alzey-Bodenheim. Nähere Auskunft
wird erteilt. §317

Bechtolsheim, am 25. Januar 1904.
Großh. Bürgermeisterei Bechtolsheim.
_ Schuckmann._

Jagd -Berpachtung.
Montag , den 29 . d. M ., Vor¬

mittags 11 Uhr, wird die leihfällig gewordene
hiesige Feld - und Wasferjagd auf
sechs Jahre anderweitig meistbietend ver¬
pachtet.

DieJagd umfaßt ca.1000  ha(4000 Morgen)
und ist sehr bequem zu erreichen, da die
Station Flörsheim mitten im Jagd-

| gebiete liegt. I?52
Flörsheim a. M ., 10. Febr. 1904.

Der Bürgermeister:
Lanck.

Kirchliche Anreize«.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 14. Februar. (Estomihi.)

Jugendgottesdienst8'/- Uhr: Pfr.Ziemendorff-
Hauptgottcsdienst10 Uhr: Dekan Bickel.
Abendgottesdieilst5 Uhr: Pfr. Schußler.
Amtswoche: Pfr. Schüßler.
Gottesdienst 11 Uhr in der Gewerbeschule:

Hilfspr. Schlosser.
Mittwochv. 6—7Uhr: Orgelkonzert. Eintritt

frei. Abend» 8'/- Uhr: Bibelstunde in der Turn-
™ der höheren Mädchenschule am Schloßplatz.Pfr. Schußler.

Brrakirche.
Sonntag, den 14. Februar. (Estomihi.)

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Hilfspr. Eberliug.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Grein.
AmtSwochc. Taufenu. Trauungen: Hilfspr.

Eberlrng. Beerdigungen: Pfr. Grein.
Ringkirche.

Sonntag, den 14. Februar. (Estomihi.)
Hauptgottesdienst10 Uhr: Pfr . Lieber.
Abendgottesdieilst5 Uhr: Pfr . Friedrich.

„. Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.
Lieber. Beerdigungen: Pfr. Friedrich.

Evangelisches Bereinshaus, Platterstraße 2.
Sonntag, vorm 11'/- Uhr: Sonntagsschule.

„̂ ..̂ "chmitlags4'/- Ubr: Versammlung jungerMädchen, (sonntagsvercin.)
Abends8'/- Uhr: Versammlung für Jeder¬

mann(Bibel,tunde).
.Jeden Donnerstag, abends8'/- Uhr: Gemein¬schaftsstunde.

Ev. Männer- und Jünglingsvrrein.
. Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr.5 Uhr: Andacht.

Montag, abends9 Uhr: Gesaiigstundc.
Dienstag, abends8 Uhr: Familienabend im

großen Saale. Vortrag von Herrn Pfarrer
Kortheuer aus Hochheim. Lebensbild des Malers
Ludwig Richter. Lichtbilder: Jubiläumsfeier zu
Ludwig Richlcrs ioo. Geburtstag. Deklamation
und musikalische Vorträge.

Mittwoch fällt die Bibelstunde aus.
Freitag, abend» 8'/- Uhr: Posaunenprobe.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstundc.

Christlicher Verein junger Männer.
Vereinslokal: BleichstraßeS. 1.

Sonntag, nachmittag» von3 Uhr an: Gesellige
Zusammenkunftu. Soldatenversammlung. Abend»8 Uhr: DlSkussionSabend.

Montag, abend» S Uhr: Männerchor-Probe.
D»n-tag. abends8'/« Uhr: Familienadend.
Mittwoch, abends 9 Uhr: BibelbesprechungJugend-Abt.
Donnerstag,abds. 9Uhr: Posaunenchor-Probe.
Freitag, abends9Uhr: Gesell. Zusammenkunft.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstunde.
Das Dereinslokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vereinsbcsuch frei.
-vangrlisches Gemeindehaus, Steingaffe 9.

Leskzimmer ifl Sonn- und Feiertags von
2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jungfraueii-Verein derBergkirchen-Gcmeinde:Nachm. 4'/-—7 Uhr.

Versammlungen
im Gemeindesaal des Pfarrhauses. An der Ring-

kirchc 3.
Sonntag, vorm. 11'/- Ubr: Kindcrgottcsdienst.
Sonntag, nachm. 4'/-- 7 Uhr: Versammlung

luiigcr Mädchen(Sonntagsvercin).
Montag abends8 Uhr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Pfr. Risch.
-.-^ Dienstag, abends8'/, Uhr: Bibclitunde. Pfr.
Risch. Jedermann ist herzlich eingeladcn.

Mittwoch, nachm. 3- 6 Uhr: Arbeitsstundende? Rahvereins.
Mittwoch, abends8'/- Uhr: Probe de»Ring¬kirchenchors.
Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde

des Gustav-Adolf-Fraucn-Vereins.
Donnerstag, abends8'/* Uhr: Versammlung

konfirmierter Mädchen von Pfr. Lieber.
Katholische Kirche.

Quinquagcsima. — 14. Februar.
Pfarrkirche zum hl. Bouifatiu».

**Erst- hl- Messt um6. zweite7. Amt8. Kinder,
gottê l-nst (hl Messe mit Predigt) 9. Hochamt

Predigt 10. letzte hl. Messe(mit Predigt)11.30 Uhr.
Nachm. 2,15 Uhr Andacht mit Segen(584).
An den Wochentagen find die hl. Messen um

6,30, 7,10(Schnlmesse), 7,40„nd 9,15 Ubr
Sonntag ist Anbetung des allerh. Sakraments

& St Joseph Langenbcckplatz, Montag in der
Brud-rkapclle Schulberg. Dienstag im Hospiz zumhl. Geist, Friedrichstrabe.

Am Aschermittwoch sind die hl. Meffen um
6,30,7,15,Levilenamt8.Ki,id«rgottcSdicnst 9,15 Uhr.

Na» jeder hl. Messe Ansteilung des Aschen-
kreuzcs, für die Zöglinge der höheren Lehranstalten
während des Amles. für die Schulkinder während
des Kindergottcsdienstes.

Mittwoch und Samstag abends6 Uhr Fastcn-andacht(508—510).
Abendläuten6 Ubr.
Gelegenheit zur Beichte ist an, Samstag von

4—7 und nach8 Uhr, ebenso am Sonntag morgenvon6 Uhr an.
Maria-Hilf-Kirche.

Frühmeffe und Gelegenheit zur Beichte 6,30,
zweite hl. Messe8, Kindergottesdienst(Amt) 9.
Hochamt, Hirtenbrief, 10 Uhr.

Nachm. 2,15 Uhr Herz-Jesu-Andacht(534).
An den Wochentagen sind die heil. Messen um

6,30, 7.15u. 9,15 Uhr. 7,15 Ubr sind Schulmcssen.
Aschermittwoch, 17. Februar. Die hl. Messen

find um 6,30 und 7,15 Uhr. Um9 Uhr ist feier¬
liches Amt. zugleich als Kinderaottesdienst. Nach
leder hl. Messe und vor dem Amt ist Austeilungde» Afchenkrcuzes.

Mittwoch und Freitag Abend ist Faste,iandacht
Samstag4 Uhr Salve, 4—7 und nach8 Uhr

Gelegenheit zur Beichte.
Altkattzolische Kirche, Schwalbacherstraße.

Sonntag, den 14. Februar, vormittag» 10 Uhr:
Amt und Verlesung des Bischöfl. Hirtenbriefes
Lieder: No. 295, 305. W. Krimmel, Pfr.

Gvangrlisch-luttzrrisch-r Gottesdienst.
Adelheidstraße 23.

Sonntag, den 14. Februar (Estomihi).
vormittag« 9'/- Uhr: Lcsegoltcsdienst.

Christliches Keim, Westendstraße 20, l
Jeden Mittwoch, abends 8'/,—9'/,'

| Bibclstunde für Mädchen und Frauen.
Mettzodisten-Mrmeinde. Friedlichst!, zg,

Sonntag, den 14. Febr., vormittags93/*m!r!
Predigt über 1. Cor. 13. 11 Uhr: ©onntla
schule. Abends 8 Uhr: Predigt über 'stob -'
13- 16. Thema: Wahre Freundschaft. % 15<

Montag, abends8'/- Uhr:  Singstunde.
Dienstag, nachmittags4 Uhr: Versammln»-

Abends8'/. Uhr: Versammlung. miUB8<
Donnerstag, abend« 8'/- Uhr: Jugendbnnd

PredigerI . Schweißer.
Kaptistru-Gemeinde, Oranicnstr. 54, Hth.

Sonntag den 14. Februar, vorm, '/.io Uh,”
? ^ '^ - ll Uhr: Kindergottesdienst. Nachmittaa,

Mittwoch, abends8'/- Uhr: Bibelstnndc
Donnerstag, abends 8'/- Uhr: ffbnng dt,

Gesangvereins. PredigerC. Karbinskh.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schtvalbacherstraßc 10, 2. Et. (Gewerbchalle).
Sonntag, den 14. Februar, vormittags 10 Uhr-

Hauptaottesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predigt'
wozu Jedermann freundl. eingeladen ist.

Freitag, 19. Febr., abends8 Uhr: Gottesdienst.
Keilsarmee , Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch vorm.
10  Uhr : Verlammlung . Jedermann willkommen.

Deutschiratholisckie(freirelig .) Gemeinde.
Sonntag, de» 14. Februar, nachmittags5Uhr:

Erbauung im Wahlsaale des Rathauses. Thema:
Vom freien Willen II. Lied: Lo. 240.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 3.

Küsst scher Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abcudgottesdienfl.
Sonntag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

Abends5 Uhr: Abendgottesdienst.
Montag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

Maria Lichtmeß. Kleine Kapelle, Kapellcnstr. 18.
j Anglican Cliurch of St . Angnatiae of

Canterbnry.
Frankfurterstralse 3.

Sunday Services: Holy Bucht. 8.30: Matias,
Sung Celebration, Sermon, 11: Children’s Clasa,
4: Evensong, 5: Pulpit Instruction, 6.

Holy Days and Week-days: Matins and
Celebration at 8 on Tnes. Thürs. Sat. — at
10.30 on Wed. andFri . Evensong, Fri . and Holy
Days, 6.

No servioe on ordinary Mondays.
Special Notice: Aßh Wednesday Servicei,

8, 10.30, 6. _In Lent Wednesdays at 6 Fridays,
11. — Special Sermon».

Chaplain : Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Hambnrg -Amerika -Linie . F330

(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilholmstr. 10.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und

Passagier-Dampfern finden statt : NachNewyork:
13./2. Schnellpd. Moltke, 20./2. Postd. Pretoria,
27./2. Postd. Graf Waldersee, 5./3. Schnellpd.
Blücher, 12./3. Postd. Pennsylvania, 17./3.
Schnellpd. Moltke, 19./3. Postd. Patricia, 24./3,
Schnellpd. Deutschland, 26.>3. Postd. Belgravia,
2./4. Postd. Pretoria , 9./4. Postd. Graf Walderiee,
Nach Boston: 17./2. Postd. Bengalis, 5./3. Postd.
Bosnia. Nach Baltimore: 17./2. Postd. Bengalia,
Ö./3. Postd. Bosnia. Nach Philadelphia : 23)2.
Postd. Armenia, 12./3. Postd. Assyria. Nach
Westindien: 10./2. Postd. Holsatia , 14./2. Postd.
Christiania. Nach Mexico: 24./2. Postd. Prinz
Joachim. Nach Neworleans: 1./3. Postd. Acilia.
Nach Ost-Asien: 10.'2. Postd. Artemisia, 20J2.
Postd. Marburg, 26./2. Postd. Segovia, 1./3. Postd.
Stralshurg. Nach Port Arthur u. Wladiwostok:
20./2. Postd. Croxdale.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hanptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glüoklioh

Wilhelmstrafee 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
8.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach Bremen, 9. Febr.
12 Uhr mittags von Newyork. S.-D. »Lahn
nach Newyork, 8. Febr. 6 Uhr nachm, ro»
Gibraltar. D. »Königin Luise“ nach Genua,
10. Febr. 3 Uhr nachm, von Bremerhaven. D*
»Willehad“ nach Baltimore, 8. Febr. 9 Uhr ;
vorm, in Baltimore. D. »Brandenburg“ nach

, Galveston, 9. Febr. 4 Uhr nachm, von Newyork.
[D. „Chemnitz“ nach Newyork und Baltimore,
8. Febr. 4'/« Uhr nachm. Prawle Point passiert-
— Cuba-, Brasil- und La Plata -Linien: U.
„Conway“ nach Antwerpen, Bremen, 4. Febr.
von Buenos Aires. D. „Bonn“ nach Brasilien,
8. Febr. von F’unehal. — Ost - Asien- und
Australien-Linien : D. „Sachsen“ nach Hamburg,
10. Febr. von Penang. D. „Gera“ nach Bremen,
10. Febr. von Nagasaki. D. „Seydlitz“ nac“
Ost-Asien, 9. Febr. in Shanghai. D. „Preußen^
nach Ost-Asien, 9. Febr. in Suez. D. „Hamburg
(Hamburg - Amerika - Linie) nach Ost- Asien,
10. Febr. von Southampton. D. „Straßburg
nach Hamburg, 6. Febr. in Hambur v.
bürg“ heimwärts, 9. Febr, von fcwngapor».
„Königsberg“nach Ost-Asien, 7.Febr.von Keluihf.
D. „Gneisenau“ nach Australien, 10. Febr. »
Neapel. — Truppen-Transport : D. „Darmstadt
naoh Swakopmund, 9. Febr. in Swakopmund. "'
Vergnügungsreise: D. „Kais. Maria Theresia
nach Mittelmeer, 9. Febr. von Gibraltar.

«ah Mt « tm » « 4ellea »ers '!»env->!>Buch»ruckrre1 ta wiesd,»« .

Red Star Line . . , .
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm BioWJj

Langgasse 20.) f3-
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Kroonlanu

am 6. Febr. von Antwerpen nach Newyork abg**
gangen. D. „Finland“ am 7. Fohr, von Newyoru
nach Antwerpen abgegangen. D. „Zee'anil
am 9. Febr. in Antwerpen von Newyork ang9'
kommen. D. „Vadorland“ am 10. Febr. in N«*‘
York von Antwerpen angekommen. —’ "
worpen-Philadelphia-Dienst. D. „Switzerlan9
am 8. Febr. von Southampton naoh Philadelphia
weitergefahron. D. „Rhynlund“ am 10. Febr. von
Antwerpen nach Philadelphia abgegangen.

I
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